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Ar) Der Wittib Kaufm. Langin in der Martinistraße ihr vor de« Holländischen. Thor ohnweit
 der Heppjschen Meierey gelegene Kamp von 5 Ack. groß, entweder Stückweise oder zusammen;
auch in ihrem ohnweit dem Holländischen Thor gegen dem Aauxhal über gelegenen Garten, der
Spargel Garten und verschiedene Stücke Land.

zr) In der Hohenthorstraße in Nr. 479. in dem Hinterhausè auf der iten Etage, 1 Stube,
Kammer und Küche, bruebst 2 Boden und Stallung für Pferde; auf Ostern.

zz) In der Dyouisienfiraße Nr. 8Z. im Vorderhaufe vorneherau-, eine Treppe hoch, r Stuben
2Kammern, Küche; sodann 3 Treppen hoch, Stube, Kammer und Küche, beydes aufOstern,
Jahrs * oder Monatsweise.

34) DeS Ober « Post » Amts Pedell Mäntel vor dem Holländischen Thore in der Landstraße, zwi
schen dem Hrn. Kammer-Secretarius Rieß und dem Bäckermstr. Ackermann gelegener Gar

 ten , welcher mit den allerbesten Sorten Obstbäumen versehen und worin auch ein grosse-
Garten, Haus befindlich.

zz) Bey des Kriegszimmermeisters Ringen Wittib in der Postfiraße etliche Logis, mit oder
ohne Meublen, auch Platz für eine Kutsche.

36) In der Johannesstraße bey der Wittib Fr. Köhnen aufOstern an eine stille Haushaltung die zte
wohl ausgebauete Etage, sie bestehet in einem Saal, 2 tapezirten Stuben, 3 Kammern, i Kü
che, Speisekammer, Platz im Keller und für Holz.

3?) In Nr. 513, gegen der Hslländischenflraße über, die zte Etage in 2 Stuben, 1 Kammer
und i Küchen bestehend, einzeln oder beysammen, auf Ostern.

38) In einem gewissen Hause auf der Oberneustadt in der bel Etage, 3 tapezirte und i ge
malte Stube, getheilt oder zusammen, mit oder ohne Meublen. V

30) Bey de« Weinwirth Hr. Kruw.mel in drr Aegidienstraße die ite Etage, bestehend in zwey
tapezirten Stuben, z Kammern, Küche und Holzplatz, mit ober ohne Meublen, sogleich oder
auf Ostern.

40) In der Martinistraße in Nr. 67. gegen der Garnisons-Kirche über, in der gteu Etage an,
eine einzelne Person oder stillen Haushalt, i Stube und 2 Kammern, benebst Holzplatz; auf
Ostern.

4») Des Bäckermeister Johannes Lampe Eheftauen ihr Garten vor dem Holländischen Thore
an der Ahna gelegen.

4,) Auf der Oderneustadt in der Wilhelmsstraße Nr. 137. eine Stube mit Alkoven, Kammer,
Küche, Hölzstall und Keller; auf Ostsru.

43) Auf hiesiger Oberueustadt in der Earlsstraße in Nr. 67. werben zu Johanni die beyden un-
tersteu Etagen, so aus einem großen Saal und 12 mehrentheils tapezirten Stuben und Kam
mern bestehen, beuebst Stallung für ü Pferde, Kutfchenfchopfen und Futter. Boden in der Mie
the erlediget. Ju erfagter Behausung ist nähere Nachricht darüber zu erhalten.

44) Aus dem Markt in schwarzen Adler in der 2te» Etage 2 Stuben, 2 Kammern, sogleich
oder auf Ostern.

45) Ja der Königsstraße gegen dem Fürst!. Rotenburg. Hause über, in Nr. 15s  die zwey un
tersten Etage«, wovon sämtliche Zimmer und Alkoven aufs beste tapezirt sind, benebst darzu
gehörigen Kammern, Holzstall und Keller; aufOstern; ein darhinter gelegene- wohl einge
richtetes Gartgen, kann auf Verlanaen mit dabey bleiben. Auch kan» man zu noch mehre
rer Bequemlichkeit, einige Kleider» Schränke zum Gebrauch erhalten.

46) Auf dem Brink in de-Bäckermstr. Lampen Behausung 1 Stube, 2 Kammern, Küche; auf
Ostern.

47) In der Dionvsiensiraße Nr. 119. 3 Treppen hoch, 1 Logis, bestehend aus Stube, Küche
Kammer, aus Ostern an eine stille Haushaltung.

48) 3 « der Martinistraße in Nr. 52. 2 Treppen hoch Stube, Kammer mit Meublen ; sogleich
oder Anfangs März.
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